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Auf dem Weissenstein erkürt der SAC seinen 

Jasspapst 
 

Wenn es einem warm ums Herz wird und uns nach einer strapaziösen Saison-Schlusstour etwas 
Ruhigeres begeistern kann, dann ist der traditionelle Bänzenjass der Sektion Weissenstein genau 
der richtige Anlass. Man muss dazu kein Experte sein, einfach gerne jassen, zeichnen diesen 
Event am Weissenstein seit Jahren aus. 
Sportliche Erfolge und tolle Erlebnisse feiern, aber genauso gemütliche und schöne Erinnerungen 
unter Gleichgesinnten zu haben ist eines der Ziele, welche der SAC immer wieder anstrebt. Mit 
einer Rekordbeteiligung von 56 Teilnehmer wurde man dieser Tatsache einmal mehr gerecht. 
Dementsprechend konnte Jassleiter Peter Nydegger, unterstützt von Christian Neuenschwander, 
ausschliesslich motivierte und begeisterte Jasserinnen und Jasser begrüssen. Ob mit der Seilbahn, 
per Fuss oder mit dem Auto auf den Hausberg angereist, alle erlebten einen friedlichen Sonntag, 
bevor nun die Seilbahn ihre Revision aufnimmt und das Restaurant Sennhaus für kurze Zeit 
geschlossen hat. 
Gespielt wurde der Partnerschieber. Der Jass wurde mit französischen Karten und entsprechend 
zugelosten Mitspielern ausgetragen. Nach 4 Passen durfte sich jeder mit einem hervorragend 
angerichteten Salatbuffet sowie mit Spaghettivariationen à discretion verwöhnen lassen. Herrlich 
zubereitet vom Team des Restaurant Sennhaus, konnte ein schmackhaftes und belebendes 
Mittagessen allen Jasserinnen und Jasser offeriert werden. So stieg man hoch motiviert in die 
letzten 3 Gänge. Zum beliebten Bänz erhielt jeder Spieler noch einen tollen Preis, gesponsert von 
einem der unten aufgeführten Gönnern. Mit 8 Punkten Vorsprung und mit dem Glück des Tüchtigen 
jubelte schlussendlich der Jasskönig 2023 und erhielt zusätzlich den grandiosen Steinbock als 
Wanderpokal. Einige Gespräche und das Klagen von fehlendem Kartenglück rundeten den 
vollends geglückten Tag ab. 
Jasskönig wurde nach insgesamt 7 gespielten Runden mit 4764 Punkten Sepp Schär, gefolgt von 
Mireille Flückiger und dem drittplatzierten Hubert Widmer. 
 
Nachfolgend die Firmen, welche diesen Tag grosszügig unterstützt haben: Regiobank Zuchwil, 
Gasthof-Hotel National Langendorf, Stiftung Strüby Solothurn, Zürich-Versicherung, 
Bürgergemeinde Zuchwil, Restaurant Kreuz Oberdorf, BKW Bern, Sennhaus Weissenstein, 
Absolut-outlet Zuchwil, Gasthof Engel Oberdorf, Sportzentrum Zuchwil, Raiffeisenbank,  
Solothurner Tourismus, Seilbahnen Weissenstein, Bäckerei Kaffee Duo Zuchwil. 
 



 
 
Von links nach rechts: Mireille Flückiger, Sieger Sepp Schär, Jassleiter Peter Nydegger flankiert 
von drittplatziertem Hubert Widmer 
 

Peter Nydegger Zuchwil 


